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Was sind Ihre Aufgaben innerhalb der UDE? 

Ich leite die physikalischen Praktika am Campus Essen. Wir bieten dort Praktika für 

Nebenfachstudierende, wie Chemiker, Biologen, med. Biologen, Mediziner, und auch 

Blockpraktika für angehende Physiklehrer an.   

Wofür wurden Sie mit dem Diversity-Preis 2015 ausgezeichnet? 

Den Preis habe ich für mein Diversity-Engagement erhalten.  

Warum ist Ihnen das Thema Vielfalt (an einer Hochschule) wichtig? 

Vielfalt ist immer bereichernd, sofern die Lehr- und Lernkonzepte es zulassen, dass sich die 

Teilnehmer individuell und mit ihren persönlichen Fähigkeiten und Möglichkeiten in die 

Gruppe einbringen können. Persönlicher Einsatz steigert die Leistungsbereitschaft und 

fördert das Wohlbefinden des Einzelnen in der Gruppe und durch den Austausch 

untereinander werden oftmals kreative Lösungen gefunden. Das Potenzial von 

Kommilitonen trägt dann mit zum Studienerfolg des Einzelnen bei und somit zu einem 

soliden hochqualifizierten Hochschulabschluss möglichst vieler Absolventen.  

Die Auseinandersetzung mit heterogenen Bedingungen innerhalb der Gruppe, seien sie 

religiöser, fachlicher oder persönlicher Art und das sich Einbringen des Einzelnen fördert die 

Toleranz und prägt ebenso die persönliche Entwicklung der Studierenden während ihres 

Studiums bis weit darüber hinaus. 

Wie möchten Sie dieses Thema weiterhin stärken? 

Ich möchte auch in der Zukunft möglichst viel persönlichen Kontakt zu den Teilnehmern 

halten und Gelegenheiten nutzen um den Austausch in der Gruppe der Studierenden 

anzuregen. Dies vereinfacht einigen Teilnehmern auch die Ansprache, wenn aufgrund von 

persönlichen Problemen oder Bedingungen individuelle Lösungen gefunden werden müssen 

um allen Teilnehmern eine gerechte Teilnahme an der Veranstaltung zu ermöglichen.  

Die Nebenfachpraktika finden meistens in den ersten Semestern statt, nahe am Übergang 

von Schule zu Hochschule. Gerade beim Studienstart ist es wichtig, dass dieser erfolgreich 

gelingt, auch wenn fachliche Defizite vorliegen, die aufgearbeitet werden müssen. Wir 

bieten für die fachliche Unterstützung in einem für viele Teilnehmer schwierigem Fach 

Hilfestellungen und auch Ansprechpartner an. Diese Angebote sollten unbedingt weiter 

bestehen und ausgebaut werden, durch ihre Inanspruchnahme wird wertvolle Arbeitszeit 

gespart und das Fachwissen nachhaltig verbessert.  


